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Fröhliche Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr! 
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Der Landesgruppenvorstand       

 
 

LG - Vorsitzende 

Yvonne Steinborn-Bartsch 

 

 

Hegelallee 3, 14612 Falkensee 

Tel.: 03322/1255001 

Mobil 0177/5131370 
Email : steinborn-bartsch@sv-lg02.de 

 
 

Zuchtwart / 2. Vorsitzender 

Frank Goldlust 
 

 Landsberger Str. 213, 12623 Berlin 

Tel.: 030/ 5669017 

Fax: 030/ 5669017 

Email:  goldlust@sv-lg02.de 

 
 

Ausbildungswart 

Robert Petersdorff 

 Lessingstr. 266, 16515 Oranienburg 

  Mobil: 0172/3027324    

Email: petersdorff@sv-lg02.de  

 
 

Kassenwartin 

Brunhild Weiß 
 

 Viktoriastr. 40, 16552 Mühlenbecker Land  

OT Schildow 

Tel. 033056/ 22746 

Mobil: 0177/ 7878381 

Fax: 033056/ 22732 

Email: weiss@sv-lg02.de  

 
 

Schriftwartin 

Petra Münch 
 

 Stolper Str. 28, 16562 Hohen Neuendorf  
OT  Bergfelde 

Telefon: 03303 / 599579 
Mobil: 0170 / 4745348 

Email: muench@sv-lg02.de 
 
 

Jugendwartin 

Sabine Gummelt 
 

 Pasteurstr. 8 

16515 Oranienburg 

Mobil: 0177/ 2700160 

Fax: 030/ 46898518 

Email: gummelt@sv-lg02.de 

 
 

Sportbeauftragte 

Sylvia Noack 
 
 
 

 Reisstr. 18, 13629 Berlin 

Tel. 0176/56908150 

oder 030/55470301 

 Email: noack@sv-lg02.de 

 
 

Rettungshundbeauftragte 

Gabriele Kottsieper 

 Olwenstr. 12, 13465 Berlin 

Tel: 0172/3919742 
Email: kottsieper@sv-lg02.de 

 

 

 

  

 

 

mailto:gummelt@sv-lg02.de
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Landesgruppen
Lehrhelfer 

 
 

 
 
Alexander Beyer 
 
Altenauer Straße 5 
15366 Neuenhagen 
Telefon:  
03342/ 207495 
Mobil:  
0174/ 199 23 04  
 
 
Thomas Brandt 
 
Mobil : 
0152/53604046 
 
 
Henrik Herrmann 
 
Mobil:  
0172/  6206866 
 

 
Mirko Kadach 
 
Zeudener Str. 6 
14929 
Treuenbrietzen 
OT Marzahna 
Mobil: 
0174/9969459 
 

 
Robert Petersdorff 
 
Mobil:  
0172/ 302 73 24 

 

 

 

 

 

Körungen 2016 

 

 
 
09.04.2016 OG Frohnau 
  Körmeister: F.-P. Knaul, Helfer: T. Brandt 
  Meldestelle: 
  Gabriele Kottsieper, Olwenstr. 12, 13465 Berlin 
  Tel.: 030/40632416 
  Fax: 030/40632409 
  E-Mail: olwenhof@web.de 
 
04.06.2016 OG Treuenbrietzen 
  Körmeister: F.-P. Knaul, Helfer: M. Kadach 
  Meldestelle: 
  Fred Tabert, Berliner Chausee 35, 14929 
  Treuenbrietzen 
  Tel.: 033748/77555 
  E-Mail: fred.tabert@online.de 
 
09.07.2016 OG Beeskow 
  Körmeister: F. Goldlust, Helfer: A. Beyer 
  Meldestelle: 
  Torsten Baese, Schiffbauer Str. 10, 15848 
  Beeskow 
  Tel.: 03366/20881 oder 0175/5382773 
  E-Mail: torsten_baese@gmx.de 
 
20.08.2016 OG Prenzlau 
  Körmeister: F. Goldlust, Helfer: A. Beyer 
  Meldestelle: 
  Hartmut Rosenthal, Prenzlauer Str. 35, 17291 
  Gollmitz 
  Tel.: 039852/70006 oder 0171/7292947 
  E-Mail: rosenthalh@gmx.de 
 
05.11.2016 OG Dabendorf 
  Körmeister: F. Goldlust, Helfer: R. Petersdorff 
  Meldestelle: 
  Olaf Lakatosch, Hermann-Gebauer-Str. 2, 
  15831 Groß Kienitz 
  Tel.: 033708/356826 oder 0163/7963829 
  E-Mail: olaf@lacki.de 
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Terminschutzsperren des Hauptvereins 2016 

 
 

25.03.2016 Karfreitag Alle Alle Landesgruppen 

14.05.-16.05.16 Deutsche Jugend- und 
Juniorenmeisterschaft des SV 
in Philippstal/Werra (LG09) 

Alle Alle Landesgruppen 

04.06.-
05.06.2016 

FCI-Bundesqualifikation des 
SV in Balingen (LG13) 

Alle LG13 

17.06.-
19.06.2016 

WUSV-
Universalsiegerwettbewerb in 
Paderborn (LG07) 

Alle Alle Landesgruppen 

? Bundessiegerprüfung des SV 
für Rettungshunde 

? ? 

? Bundessiegerprüfung des SV Alle Alle Landesgruppen 

? Bundessiegerzuchtschau des 
SV  

Alle Alle Landesgruppen 

 Keine HV-
Sperre  

Bundesleistungshüten des SV   

06.10.-
09.10.2016 

WUSV-Weltmeisterschaft in 
Meppen (LG04) 

Alle Alle Landesgruppen 

15.10. – 
16.10.2016 

Agility-SV-Meisterschaft 
am 15.10.2016 und 
Bundesliga-Finale 
am 16.10.2016 in Ketsch 
(LG12) 

Agility Alle Landesgruppen 

15.10.2016 

  

VDH-
Bundessiegerausstellung in 
Dortmund (LG06) 
vom 14.10. – 16.10.2016 

Zuchtschauen Alle Landesgruppen 

22.10. – 
23.10.2016 

Obedience-SV-Meisterschaft 
in Bruckmühl (LG15) 

Obedience Alle Landesgruppen 

Keine HG-
Sperre 

Bundesfährtenhundprüfung 
des SV  

  

24.12. – 
26.12.2016 

Weihnachtsfeiertage Alle Alle Landesgruppen 
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Zuchtschauen 2016 

 
Datum  Ortsgruppe      Richter 
20.03.2016  OG Berlin-Britz     Herr Oßmann 
          Herr Haßgall 
10.04.2016  OG Frohnau       Herr Lang 
29.05.2016  OG Beeskow 
26.06.2016  OG Prenzlau      Herr Oeser 
31.07.2016  LG-Zuchtschau     Herr Oßmann 
   OG Treuenbrietzen    Herr König 
09.10.2016  OG Potsdam-Zehlendorf 
30.10.2016  LG-Zuchtschau für jugendliche Hundeführer N. Herms 
   OG Berlin-Reinickendorf 
20.11.2016  OG Am Ilsesee     F. Goldlust 

 

Leistungsveranstaltungen 2016 

 
Datum  Ortsgruppe / Ort    Richter 
16.01.2016  Fachwartetagung  
   Müggelheim 
06.02.2016  Theorieseminar Ausbildung 
   OG Buckow-Neukölln 
23./24.04.2016 LG-FCI     A: A. Ebel  
   OG Hennigsdorf    B: Y. Steinborn-Bartsch 
         C: G. Diegel 
06.08.2016  LG-Sichtungsprüfung   H. Bamberg 
   OG Spandau-Zeestow 
27./28.08.2016 LGA      A: H. Bamberg 
   OG Werneuchen    B/C: I. Fornal 
15.10.2016  LG-FH     Y. Steinborn-Bartsch 
   OG Plaue/Havel    H. Bamberg 
19.11.2016  LG-Sichtungsprüfung   A. Ebel 
   OG Marwitz 

 
 

Jugendveranstaltungen 2016 

 
Datum  Ortsgruppe / Ort    Richter 
12.-16.05.2016 DJJM 
   Philippstal 
23.-30.07.2016 LG-Jugendzeltlager 
   in Rehagen 
30.07.2016  Prüfung in Rehagen   K. Lehmann 
29.10.2016  LG-JJM     IPO: K. Lehmann 
   OG Berlin-Reinickendorf   Agility:  
         Y. Steinborn- Bartsch 
30.10.2016  Zuchtschau für jugendliche  N. Herms 
   Hundeführer 
   OG Berlin-Reinickendorf 
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Rettungshundeveranstaltungen 2016 

 
Datum   Ortsgruppe 
30.01.2016  Rettungshund-Praxisseminar  OG Berlin-Süd 
05./06.03.2016 LG-Rettungshundmeisterschaft  OG Berlin-Reinickendorf 
06.-08.05.2016 VDH-RH-DM     Wanne/Nord 
09./10.05.2016 BSP-RH     Kehl 
25.-28-08.2016 FCI-Mannschafts-WM   Rumänien 
21.-25.09.2015 IRO-WM     Turin/Italien 
 

Agility/Obedience 2016 

 

Datum  Ortsgruppe  
20.03.2016  LG-Training Obedience 
09.04.2016  Sportwartetagung 
22.05.2016  LG-Training Agility 
offen   LG-Cup 
17.07.2016  LG-Training Obedience 
04.09.2016  LG-Training Agility 
 

Veranstaltungen der Ortsgruppen 

 
Datum  Ortsgruppe     Richter 
12.03.2016  OG Banzendorf    Uwe Schulz 
02.04.2016  OG Melchow     Horst Bamberg 
17.04.2016  OG PSV Berlin    Horst Bamberg 
30.04./01.05.16 OG Cottbus-Kolkwitz   Günter Drescher 
08.05.2016  VSB Berlin     Horst Bamberg 
 

Informationen des LG-Vorstandes 

 

Liebe Mitglieder und Gäste in unseren Ortsgruppen ! 
 

Wenn ich über das Jahr 2015 hundesportlich nachdenke, so 

gibt es wie in jedem Jahr Höhen und Tiefen. Lassen Sie Ihre 

persönlichen Höhen und Tiefen in Gedanken an sich vorbei 

ziehen. Vielleicht fällt Ihnen dabei auf, dass man sich 

natürlich am liebsten an seine Erfolge erinnert, an die schönen Dinge des 

Lebens, weil man das Negative gerne verdrängt. Als Sie Erfolge hatten, hatten 

ihre Sportfreunde vielleicht einen Misserfolg – durchgefallen, weil der Hund 

nicht gefährtet oder im Schutzdienst nicht abgelassen hat. Sind Sie zu 

dem Sportfreund gegangen und haben ihm gesagt, dass es gar nicht so 

schlimm ist, eine nicht bestandene Prüfung zu haben? Das 

wäre Kameradschaftsgeist, wie ich ihn mir vorstelle. Leider 

erlebt man das aber immer seltener, denn viel zu oft stehen Neid und 

Missgunst im Vordergrund. Das kann man schon längere Zeit 

beobachten. Ich finde das traurig und bedenklich. Besinnlich heißt 

auch gedankenvoll, sensibel und umsichtig. Es wäre also an der Zeit, sich 
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eingehender über unsere Kameradschaft im Verein Gedanken zu machen und 

das Eine oder Andere zu ändern. Sicher klappt das nicht sofort, weil man sich ja 

auch nicht vollständig ändern kann, aber der Versuch ist es wert. Unsere 

Mitgliederzahlen sollen nicht weiter sinken, darum müssen wir kämpfen, jeder 

Einzelne von uns und vor allen Dingen alle zusammen.  Mein erstes 

Jahr als LG-Vorsitzende, die ich ja nie werden wollte, ist schnell 

vergangen. Noch immer trauere ich meiner LG-Rettungshundaufgabe 

nach, aber ich hoffe, dass meine Nachfolgerin genauso viel Herzblut 

in diese Aufgabe legt. Auch in meiner jetzigen Tätigkeit als LG-

Vorsitzende habe ich wieder neue Menschen und Aufgaben kennen gelernt, was 

mir sehr viel Spaß macht. Innerhalb unserer LG-Arbeit hat sich nicht viel 

verändert. Jeder Ressortleiter hat seine Aufgaben selbständig und 

bestmöglich erledigt. Wenn es hier und da mal etwas von Ihnen zu 

beanstanden gibt, dann bitte immer daran denken, dass es 

Ehrenamtstätigkeiten sind, die neben beruflichen Verpflichtungen 

erledigt werden. Dementsprechend bedanke ich mich ganz herzlich 

bei meinen LG-Vorstandskolleginnen und -kollegen für die geleistete Arbeit in 

ihren Ressorts, für die Teilnahme und konstruktive Zusammenarbeit bei den 

LG-Vorstandssitzungen, für Ihre Repräsentanz auf den verschiedenen LG-

Veranstaltungen und natürlich bei deren Partnern und Partnerinnen, dass sie das 

alles so mitmachen und unterstützen, teilweise schon über viele Jahre hinweg. 

Diesen Dank dehne ich natürlich auf alle OG-Vorstände aus, wohin man das 1 : 

1 projizieren kann, denn in den Ortsgruppen sind viele Mitglieder ebenfalls 

schon über viele Jahre fleißig und unermüdlich in ihrem Wirken. Eines ist und 

bleibt dabei aber ganz wichtig, dass Sie Spaß an den Tätigkeiten innerhalb ihrer 

Ortsgruppen haben, dass die Arbeit mit den Hunden dabei nicht zu kurz kommt 

und wir immer offen für neue Mitglieder und Wege sind.  

Noch einen Denkanstoß gebe ich zum Jahreswechsel und 

vielleicht als guten Vorsatz allen mit: „Behandeln Sie Ihren 

Partner Hund so, dass Sie im nächsten Leben die Rollen 

mit ihm bedenkenlos tauschen würden.“ Das ist mir ein 

ganz wichtiges Anliegen! 

Ich wünsche allen eine besinnliche Vorweihnachtszeit, dem folgend 

ein schönes Weihnachtsfest, verbunden mit ruhigen 

Weihnachtsfeiertagen und letztendlich einen guten Rutsch in das 

Jahr 2016. 

Bleiben Sie gesund, damit wir uns bald wieder treffen können. 

 

Bis demnächst 

 

Yvonne Steinborn-Bartsch 

LG-Vorsitzende  
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Verein für Deutsche Schäferhunde (SV)   
          
                                           Landesgruppe 
  

 Yvonne Steinborn-Bartsch 
 LG-Vorsitzende  

www.lg-berlin-
brandenburg.de 

 10. Dezember  2015, Sn 
Sehr geehrte OG-Vorsitzende, 
 
hiermit lade ich Sie herzlich zur  OG-Vorsitzendentagung 

 
am 09. Januar 2016,  
Beginn 11 Uhr – Ende ca. 17.30 Uhr (je nach Diskussionsbedarf), ein. 
 

Sie findet statt im: 
 
Ratskeller Charlottenburg 
Otto-Suhr-Allee 102 
10585 Berlin 
http://www.ratskellercharlottenburg.de 
 
Als  Referenten   konnte   ich   den   stellvertretenden   Geschäftsführer   des  SV, 
Herrn Günter Oehmig, gewinnen. Er wird uns sehr interessante Themen näher 
bringen und steht auch in allen anderen Fragen rund um den SV gerne zur Antwort 
bereit. 
 

Tagesordnung: 
 
1. Die Haftung im Verein 
2. Die Sportversicherung des SV 
    Mittagspause  
3. Jahresberichte  2015  der  OG-Vorsitzenden bzw. daraus resultierende Anfragen 
4. Imagekampagne des SV  
    Kurze Pause  
5. Zertifizierung von Ortsgruppen  
6. Verschiedenes 
 
Ich freue mich darauf, Sie bei dieser Tagung zu treffen bzw. kennenzulernen. Sollten 
Sie selbst nicht kommen können, dann entsenden Sie bitte unbedingt einen 
Vertreter. Sollte Ihr Stellvertreter sowieso gerne dabei sein, dann können Sie ihn / sie 
selbstverständlich mitbringen. Zu zweit fährt man eh lieber zu Veranstaltungen. Auf 
jeden Fall brauche ich die Anzahl Ihrer Teilnehmer bei dieser Veranstaltung bis zum 
06. Januar 2016. 

 
Viele  herzliche Grüße 

Yvonne  Steinborn-Bartsch 

LG-Vorsitzende 
 

 

http://www.lg-berlin-brandenburg.de/
http://www.lg-berlin-brandenburg.de/
http://www.ratskellercharlottenburg.de/
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Einladung zur Zucht- und Ausbildungswartetagung 2016 
 
Am Samstag, den 16.01.2016, findet unsere gemeinsame Zucht- und 
Ausbildungswartetagung statt. 
Wir möchten daher alle Zuchtwarte, Identitätsbeauftragten, Zuchtrichter, 
Ausbildungswarte, Leistungsrichter und deren Vertreter einladen und Sie bitten, sich 
diesen Termin freizuhalten.Es wird darauf  hingewiesen, dass der Besuch der 
Veranstaltung auch gleichzeitig der Verlängerung der abgelaufenen 
Zuchtwartlizenzen dient. 
 
Treffpunkt:  
Hotel / Restaurant Neu Helgoland (Großer Saal) 
Neuhelgoländer Weg1 
12559 Berlin 
 
Beginn: 10:00 Uhr,   Einlass: 09:30 Uhr 
 
Als Referentin konnten wir diesmal die Obfrau für Gesundheit und Wissenschaft im 
Ausschuss für Zucht und Tierschutz des VDH, 
 
       Frau Dr. Dagmar Heydeck gewinnen. 
 
Frau Dr.Heydeck ist Züchterin und Zuchtrichterin der Jagdgebrauchshundrasse 
Deutsch – Kurzhaar. 
Sie wird zu dem Thema: 
 

Erkrankungen des Bewegungsapparats 
–  Vorbeugung und Behandlung durch Physiotherapie – referieren. 

 
Wir hoffen und bitten um zahlreiches Erscheinen, da die Thematik für alle 
Interessengruppen unseres Vereins gleichermaßen interessant sein dürfte.    
 
Frank Goldlust     Robert Petersdorff 
LG-Zuchtwart     LG - Ausbildungswart 
 

 
Delegiertentagung 2016 

 
Die LG-Delegiertentagung 2016 findet am Sonntag, dem 28. Februar 2016 im 
 
   Restaurant Neu Helgoland 
   Neuhelgoländer Weg 1 
   12559 Berlin – Müggelheim statt. 
 
Beginn: 10.00 Uhr 
Der Einlass erfolgt ab 9.00 Uhr. 
Die Einladungen mit Tagesordnung erfolgen gesondert über die OG-Vorsitzenden. 
 
Yvonne Steinborn-Bartsch 
LG-Vorsitzende 
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Meldung der Delegierten  

der Landesgruppe Berlin - Brandenburg 
 

 
Die OG  ____________________________________   meldet zur   

 
Landesgruppendelegiertentagung   am  28.Februar 2016 folgende 

 
 
Delegierte: 
 
Name                                                      SV-Mitgliedsnummer 
 
1._____________________________                       ______________ 
 
2._____________________________                       ______________ 
 
3._____________________________                       ______________ 
 
4._____________________________                       ______________ 
 
 
Ersatzdelegierte: 
Name                                                                        SV-Mitgliedsnummer 
 
1._____________________________                        ______________ 
 
2._____________________________                        ______________ 
 

 
!! Anzahl der SV-Mitglieder der OG (Stichtag 1.1. 2016):    ___  !!    

 
 
 
 
Für die Richtigkeit: 
 
 
 
Datum:                                                     _______________________ 

Unterschrift des(r) OG-Vorsitzende/n 
 

 
Meldung bitte nur an den LG - Schriftwartin  Frau Petra Münch 

  
per Post, Email muench@sv-lg02.de 
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Hinweise zur Wahl der Delegierten 
 
Nach der Satzung des SV für Ortsgruppen (§ 13 Buchstabe g) müssen auf der 
Jahreshauptversammlung jedes Jahr die Delegierten für die Landesversammlung 
gewählt werden. Dabei kann jede Ortsgruppe einen Delegierten pro angefangene 20 
Mitglieder entsenden.( bis 20=1 Delegierter, von 21-40=2 Delegierte, usw.) 
Maßgeblich für die Ermittlung der Delegiertenzahl ist die Mitgliederzahl Ihrer 
Ortsgruppe zum Stichtag 1. Januar. Mitglieder der Ortsgruppe im Sinne dieses 
Wahlverfahrens können nur Mitglieder des SV sein. 
Für die Berechnung der Anzahl der Delegierten werden alle SV-Mitglieder der 
Ortsgruppe zugrunde gelegt, also auch Zweit- und Drittmitglieder. Es dürfen auch 
alle SV-Mitglieder der Ortsgruppe an den Wahlen teilnehmen. Umgekehrt kann ein 
Mitglied, das in mehreren Ortsgruppen Mitglied ist, nur für eine Ortsgruppe als 
Delegierter gewählt werden. 
Nachstehend die wichtigsten Punkte zum Wahlverfahren: 
Delegierte und Ersatzdelegierte werden in einem Wahlgang auf einem Stimmzettel 
gewählt. 
Jedes Mitglied hat nur so viel Stimmen, wie Delegierte gewählt werden können, 
Stimmenhäufung auf einen Kandidaten ist nicht möglich. Wird einem Kandidaten 
mehr als eine Stimme gegeben, wird dies trotzdem nur als eine Stimme gezählt. 
Als Delegierte sind die Kandidaten gewählt, welche die meisten Stimmen auf sich 
vereinen. Alle nicht gewählten Kandidaten sind in der Reihenfolge des 
Wahlergebnisses Ersatzdelegierte. 
Das Delegiertenmandat selbst ist unübertragbar. Ein Delegierter kann sein Mandat in 
keinem Fall auf eine andere Person übertragen. Nur im Verhinderungsfall geht das 
Mandat auf den gewählten Ersatzdelegierten über.  In der Regel rücken die 
Ersatzdelegierten nach der erreichten Stimmenzahl nach. Diese Ersatzdelegierten 
können wiederum das auf sie übergegangene Mandat auf niemanden übertragen. 
 

 
Einladung zur Übungsleiterlizenzverlängerung / -erlangung Ausbildung 

theoretischer Teil 
 
Das Seminar findet am 06.02.2016 gegen 10:00 Uhr in der OG Buckow-Neukölln 
statt. 
Themenbereiche: -Besprechung der Prüfungsstufen IPO 1-3 
                           -Verhalten als Hundeführer im Prüfungsablauf 
                          -Verschiedenes 
Im Anschluss dieser Themen kann bei Bedarf die schriftliche Prüfung zur Erlangung 
der Lizenz Ausbildung erfolgen. 
 
Anmeldung:   Robert Petersdorff 
                       16515 Oranienburg, Lessingstraße 266 
                       r.petersdorff@web.de 
 
Anmeldeschluss ist der 31.01.2016. 
 
Robert Petersdorff 
LG-Ausbildungswart 
 

 

mailto:r.petersdorff@web.de
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Liebe SV Mitglieder, Sportfreunde/innen und Jugendliche, 
 
einige von Euch werden mitbekommen haben, dass sich Anfang November LG - 
Jugendwarte und interessierte Mitglieder in Hann. Münden zur ersten 
„Zukunftswerkstatt“ zum Thema SV Jugend getroffen haben. 
Viele Themen wurden diskutiert und hinterfragt, wie zum Beispiel: wie können wir 
nachhaltig das Thema Jugendarbeit voranbringen oder wie schaffen wir es, den 
Verein und vor allem die Jugend in unserem Verein jugend- und zeitgemäß zu 
betreuen. 
Ein weiteres Thema war, wie können wir unseren Sport nach außen tragen. 
Zu diesem Zweck haben wir beschlossen, Leitziele zu erarbeiten. 
Diese sollen in einem Flyer zusammengestellt und zur Veröffentlichung auf Messen 
und anderen Veranstaltungen genutzt werden. 
 
Bitte schickt mir zu folgender Frage Eure GEDANKEN und IDEEN:  
 
-Welchen Nutzen bieten wir der Gesellschaft mit unserer Jugendarbeit?- 
 
Diese Gedanken bitte bis Ende Februar entweder an Euren LG-Jugendwart / in oder 
direkt zu mir unter folgende E-Mail: s.gummelt@gmx.de 
 
Ich freue mich auf viele Zuschriften von Euch, denn eines ist wichtig bei so einer 
Umfrage: Bitte nicht denken, da werden sich schon viele melden. Ich brauche es ja 
nicht. Gerade Eure Gedanken sind uns wichtig!!!!! 
 
Liebe Grüße  

 
Sabine Gummelt 
LG-Jugendwartin 
 

 
LG-Gemeinschaftstraining für Agility und Obedience 
 
Ab 2016 werden zwei LG-Gemeinschaftstrainingstage je Sparte eingeführt. Die 
Organisation des Trainings werde ich übernehmen. Erste sehr positive Erfahrungen, 
konnten wir bereits in diesem Jahr beim Gemeinschaftstraining sammeln. Natürlich 
wollen wir auf möglichst vielen Plätzen trainieren. Bitte bewerbt Euch bei mir, wenn 
einer der Termine in Eurer OG stattfinden soll. Es können sich gerne auch 
Ortsgruppen bewerben, in denen noch kein Obedience angeboten wird. Sie haben 
so die Möglichkeit, einen kleinen Einblick in die Vielseitigkeit dieser Sportart zu 
bekommen. 
Die Termine sind: 
Obedience:  20. März 
   17. Juli 
Agility:  22. Mai 
   04. September  
Ich freue mich auf viele Interessenten und vielleicht findet ja der eine oder andere 
Anfänger auch mal den Weg und sei es nur um Eindrücke sammeln. 
 
LG Sportbeauftragte 
Sylvia Noack 

mailto:s.gummelt@gmx.de
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Die Jugendseite  

für 

Berlin und Brandenburg 

 

 
Liebe SV-Jugend und SV-Junggeblieben der Landesgruppe, 
ich wünsche Euch allen eine stressfreie besinnliche Weihnachtzeit und einen 
guten Rutsch ins Jahr 2016!! 
 
Wie üblich zum Jahresende, aber nicht weniger herzlich als in den letzten Jahren 
möchte ich mich bei allen Ortsgruppen und Mitgliedern für die geleistete Arbeit für 
und mit der SV -  Jugend diesen Jahr BEDANKEN. 
 
Was war los im Herbst: Am 24. / 25.10 war in der OG Berlin-Britz die diesjährige LG-
JJM und LG-Zuchtschau für jugendliche Hundeführer. 
An dieser Stelle einen herzliches Dankeschön der gesamten Ortgruppe und den 
Mitglieder von Happy-Teams für die gelungene Arbeit.  
Sehr schön waren im diesem Jahr die Meldezahlen; sowohl bei der LG-JJM, als auch 
der Zuchtschau sorgten diese und auch die Leistungen von Euch für ein rundum 
tolles und erfolgreiches Jugendwochenende.  
Es liegt immerhin schon ein paar Jahre zurück, dass wir 4 IPO-Hunde auf unserer 
LG-JJM hatten. Abgerundet wurde es Samstag mit 3 vorgeführten Hunden in  Agility. 
Alle Leistungen wurden von Frau Steinborn-Bartsch bewertet.  
 
Ergebnisse IPO: 
 
1. Platz: Corinna Elze mit Hakiba vom Tollhaus (IPO1)      98-86-90=274 SG 
2. Platz: Katharina Zimme mit Arlet vom Pilgerweg (IPO3)      88-70-76=234 B 
3. Platz: Max Hoffmann mit Fjandi vom Team Tollhaus (IPO1)      100-85-90=275 SG 
4. Platz: Jakob Buse mit Bella von Jajo      96-75-Abbruch 

 
Dem aufmerksamen Leser ist nicht entgangen, dass ich doch einen Fehler gemacht 
habe…..NEIN!!!! 
Denn wer nicht bei er LG-JJJM war, hat etwas verpasst…. Wir hatten im IPO Bereich 
so einige Premieren: 
Katharina - auch ein absoluter Newcomer - führte ihre zweite IPO Prüfung.  
Maximilian machte seine erste IPO Prüfung überhaupt und Fjandi mit ihren fast neun 
Jahren wurde zurückgestuft geführt.  
Daher der für viele sicher unverständliche dritte Platz von Max. Denn laut Reglement 
müssen zurückgestufte Hunde in der Wertung hintenan gestellt werden.  
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Impressionen IPO:  
 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



17 | S e i t e  
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



18 | S e i t e  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 
 

 



19 | S e i t e  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



20 | S e i t e  
 

Agility Ergebnisse 
 

1. Platz  Saskia Bartsch 
mit Arielle vom Falkenseer Stern 

2. Platz Angelique 
Buhland mit Scotty 

3. Platz Saskia Bartsch 
mit Boo vom Falkenseer Stern 

 
Nochmal, wie schon zu Beginn genannt, die Mitglieder vom Happy-Team, die für die 
LG JJM neben dem Parcours, auch am Samstag mit Manpower der OG Berlin-Britz 
und der Jugend zur Verfügung standen. Vielen Dank Euch allen. Als ob es nix wäre, 
habt ihr die Mitglieder der OG Berlin-Britz in euren Reihen integriert, sodass das 
Umbauen zwischen den Läufen reibungslos durchgeführt werden konnte. 
 
Zu Euch: Gab es im Jumping-Lauf noch bei Angelique und Saskia mit Boo noch 
einen Dis- Lauf, so konnten doch alle Teilnehmer im alles entscheidenden A-Lauf 
bestehen. Und das ist aller Ehren wert. 
 
Impressionen Agility: 
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Somit standen dann Samstag die ersten Sieger der LG-JJM fest und konnten sich 
über ihre Ergebnisse und Pokale freuen. 
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Mannschaftssieger IPO:  
Corinna Elze mit Hakiba vom Tollhaus  

Maximilian Hoffmann mit Fjandi vom Team Tollhaus  

Sieger IPO:  
Corinna Elze mit Hakiba vom 

Tollhaus   
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Am Sonntag ging es dann weiter. 59 gemeldete und 57 vorgeführte Hunde machten 
die Zuchtschau für jugendliche Hundeführer einmal wieder zu einer tollen 
Zuchtschau in unserer Landesgruppe. Frank Goldlust richtete diese Zuchtschau und 
hatte in bewährter Art immer den einen oder anderen Tipp zur besseren Darstellung 
des Hundes für unsere Jugendlichen parat.  
 
Bevor ich zu den Ergebnissen im Einzelnen komme hier erst einmal die 
Impressionen vom Sonntag. 
 

 

  

Sieger Agility:  

Saskia Brtsch mit Arielle vom 
Falkenseer Stern  
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Ergebnisse Zuchtschau 
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Allen Ausstellern und Züchtern Glückwunsch zu den erlaufenen Plätzen und ein 
herzliches Danke für das Engagement für die Jugend und in der Jugendarbeit. 
 
An alle Jugendwarte bzw. den Vorständen, die keine Jugendwarte in ihren Reihen 
haben, bitte denkt an die allseits geliebten Jahresberichte. Einige habe ich ja schon.   
 Nur eine Bitte hätte ich: Eine Angabe, um welche OG es sich handelt, hilft mir 
sehr.  
 

 
Schöne Weihnachten und einen guten Rutsch ins Jahr 
2016  
 
Sabine Gummelt 
LG-Jugendwartin 
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Veranstaltungen 

 
2. Obedience-Gemeinschaftstraining  
 
Bei spätsommerlichen Temperaturen trafen sich am 12. September 7 Obedience-
Sportler und 2 Zuschauer zum gemeinsamen Training in der OG Berlin-
Gesundbrunnen. Damit waren Teams aus 4 Ortsgruppen vertreten.  
Die Vorplanung erfolgte durch die Obedience-Beauftragte der OG Ortrud Lange. 
Schon am Vormittag wurde ein Ring abgesteckt und auch verschiedene Übungen 
aufgebaut, um unterschiedliche Prüfungssituationen zu trainieren. Wir brauchen 
mehr Hundeführer, die mal über den Zaun ihres Hundeplatzes schauen und sich so 
auch für andere einsetzen 
Das eigentliche Training wurde dann von mir geleitet. Zu Beginn konnte sich jeder 
Hundeführer überlegen, welche Übungen er gerne unter diesen Bedingungen 
arbeiten möchte. Es war gar nicht so einfach, alle Ausbildungsstände (Beginner bis 
OB3), vor allem für die Gruppenübungen, unterzubringen. Aber wir haben es 
geschafft und jedes Team konnte optimal an seinem "Problem" arbeiten. Für mich 
war es ein gutes Training als Ringsteward. Nach den Gruppenübungen sind wir in 
das Einzeltraining übergegangen.  
Beim Obedience ist es wichtig den Hund immer in die richtige Stimmung für die 
Übungen zu bringen. Vor allem bei der Fußarbeit ist es nicht so einfach dem Hund 
über Jahre hinweg den Spaß daran zu erhalten und trotzdem eine korrekte Arbeit 
abzuverlangen.  
 

 
 
Während der Fußarbeit wurden dann diverse Ablenkungen eingebaut. Hier sind den 
Ideen der Trainer keine Grenzen gesteckt, da auf den Prüfung so einiges passieren 
kann. 
Ein sehr schwierige Übung ist der Richtungsapport. Hier zeigten sich einige 
Probleme bei den Teams. Ich konnte den Hundeführern einige 
Lösungsmöglichkeiten an die Hand geben und bin gespannt, wie sich die Hunde bis 
zum nächsten gemeinsamen Training entwickeln. 
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Bei der Geruchsidentifikation demonstrierten die Hunde ihren hervorragenden 
Ausbildungsstand und so musste ich gar nicht viel helfen. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Nach 4 Stunden auf dem Platz haben wir zum Abschluss noch bei Kaffee und 
Kuchen den Tag ausklingen lassen. Mein Dank gilt der OG Berlin-Gesundbrunnen 
für tolle Vorbereitung. 
 

Bis zum nächsten Mal ! 
 
Sylvia Noack 
LG Sportbeauftragte 



32 | S e i t e  
 

LG-Obedience Seminar mit Gerlinde Dobler 
 
Vom 06. - 08. November fand das Individualseminar in der Ortsgruppe Berlin-
Gesundbrunnen statt. Es nahmen 8 Teams mit und 3 ohne Hund teil. 
Am Freitag wurde die Theorie zur Erlangung der SV Übungsleiterlizenz Obedience 
vermittelt. Gerlinde stellte unter anderem auch die Neuerungen der neuen 
Prüfungsordnung ab 2016 vor. Es war sehr interessant, hier die Besonderheiten aus 
der Sichtweise eines Richters und Ringstewards zu hören. Am Ende des Tages 
konnten 6 Teilnehmer erfolgreich ihre Prüfung für die Übungsleiterlizenz ablegen. 
Der Samstag startete mit einem gemeinsamen Frühstück, was wieder hervorragend 
von der Ortsgruppe vorbereitet war. Mein Dank gilt hier der Obedience-Beauftragten 
der Ortsgruppe - Ortrud Lange.  
Da das Wetter am Samstag nicht ganz so schön 
war, wurden am Vormittag einige Übungen im 
Vereinshaus durchgeführt. Hier zeigte sich wieder 
wie wichtig Details und das ständige Arbeiten an 
den Basics sind. 
 
Jeder Teilnehmer hat nun seine Hausaufgaben 
und eine sinnvolle Beschäftigung während der 
Werbepausen.  
Der Nachmittag stand unter dem Motto 
"Fußarbeit". Ein Thema, das ein ganzes 
Seminarwochenende alleine füllen kann. Zuvor 
wurde jedoch eine Gruppenübung der anderen Art 
durchgeführt. Alle waren etwas verwirrt und am 
Ende doch sehr überrascht, wie gut die Hunde mit 
dieser völlig unbekannten Situation zurecht 
gekommen sind. Gerlinde konnte sich bei dieser 
Übung einen guten Überblick verschaffen und hat 
sofort Probleme in anderen Übungen 
vorhergesagt.  
 
Mit Hilfe eines Spiegels, konnten die Hundeführer 
schnell erkennen, welche Hilfen sie teilweise 
unbewusst nutzen und was ihr Hund wirklich mit dem Kommando "Fuß" verknüpft 

hat. 
Der Spiegel ist 
unentbehrliches Hilfsmittel 
in der Ausbildung und 
zwar unabhängig davon, 
ob der Hund für 
Obedience, IPO oder 
Agility ausgebildet wird. 
 
 
 
 
 
 
 

 



33 | S e i t e  
 

 
 
Matthias und Felix zum ersten Mal vor dem Spiegel. 
 
 

 
 

 
Nach dem Mittag ging es wieder 
auf den Platz zum Apportieren. 
Der Apport gestaltet sich in den 
verschiedenen Prüfungsstufen 
sehr unterschiedlich. Bevor an 
den Problemen gearbeitet 
wurde, sollte jeder Teilnehmer 
die Übung entsprechend seiner 
Stufe vorführen. Dies führte 
schon zu ersten Unsicherheiten, 
da nicht jeder regelmäßig mit 
einem Ringsteward arbeitet und 
die Übungsteile ohne Anweisung 
absolviert hat. 
 
 
Am Sonntag wurde intensiv an 
der Box, der 
Geruchsidentifikation und der 
Distanzkontrolle gearbeitet.  Jedes Team zeigte die Übung wieder nach 
entsprechend seines Übungsstandes und bekam aus Richtersicht ein entsprechend 
Feedback. Anschließend wurde an Details gefeilt. Gegen 17:00 Uhr gingen 3 
lehrreiche Tage zu Ende und wir freuen uns auf eine Fortsetzung mit Gerlinde. 
 
LG Sportbeauftragte 
Sylvia Noack 
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LG Sichtungsprüfung 
 
Am 14. / 15.11.2015 fand unsere letzte Landesgruppenveranstaltung des Jahres in 
der OG Marwitz statt. 
Für diese LG-Sichtungsprüfung meldeten sich sieben Teams an und stellten sich den 
Anforderungen einer LG-Veranstaltung um je nach Ergebnis eine Qualifikation zur 
LGA 2016 zu erlangen. 
Als Leistungsrichter fungierte Herr Horst Bamberg, der durch den 
Fährtenbeauftragten Herrn Klaus Lehmann und sein Fährtenlegerteam am Samstag 
ein sehr gut eingeteiltes Fährtengelände vorfand. 
Am Sonntag wurde die Prüfung in den Abteilungen B & C fortgeführt. 
Als Helfer in der Abteilung C waren die Landesgruppenlehrhelfer Herr Brandt und 
Herr Hermann eingeteilt. 
Unter den Augen zahlreicher Zuschauer konnten die Teams folgende Ergebnisse 
erzielen: 
 
Uwe Wolter mit Cooper vom Highwayblick    98 92 94  Gesamt 
284 SG 
Ines Berensmann mit Caramba vom Adlershofer Wald 92 93 87  Gesamt 
272 SG 
Frank Peter mit Wikki von der Waldesruh    92 92 86  Gesamt 
270 SG 
Robert Petersdorff mit BA'rak vom Mühlviertlerdom   87 92 81  Gesamt 
260 G 
Petra Richter mit Chili vom Spektefeld     98 90 Abbr.  Gesamt 
188 M 
Yvonne Steinborn-Bartsch mit Boo vom Falkenseer Stern    Dis 
Wolfgang Wagner mit Gucci vom Wolfsfriede      Dis. 
 
Ich wünsche allen Mitgliedern der Landesgruppe Berlin-Brandenburg eine 
besinnliche Weihnachtszeit und einen guten Rutsch ins Neue Jahr 2016. 
 
Robert Peterdorff 
LG Ausbildungswart 
 

 
LG-FH 2015 
 
Die Landesgruppenfährtenhundprüfung unserer LG wurde am 10.10.2015 von  der 
OG Brandenburg - Stadt ausgerichtet. 
Der Ortsgruppe - stellvertretend sei hier der Vorsitzende Herr Wachow genannt - 
gebührt ein Dankeschön für die hervorragende Organisation  der Prüfung. 
Nach der Begrüßung und Auslosung fuhren die Teilnehmer in das nahe gelegene 
Fährtengelände, bei welchem es sich um einen grob umgeworfenen Acker mit 
Bewuchs handelte, wo sie bereits von unserem Fährtenbeauftragten Herrn Klaus 
Lehmann und  seinem Fährtenlegerteam Frau Voigt, Herrn Sach und Herrn 
Schinköth erwartet wurden. 
Nach einer kurzen Einweisung konnte die Fährtenarbeit der qualifizierten Teams 
unter den Augen unseres Leistungsrichters Herrn Horst Bamberg beginnen. 
Die Teilnehmer erreichten folgende Einzelergebnisse: 
1.  Dietmar Tolksdorf mit Nato vom Pfaffenbachtal:  96 P 
2.  Christine Muhsold mit Fjandi vom Team Tollhaus:  94 P 
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3. Lutz Schneider mit Ike von der Grafenburg (Ost):   88 P 
4.  Günter Buse mit Rica vom Ratsberg:     75 P 
5.  Jakob Buse mit Bella von Jajo:      71 P 
     Uwe Hoffmann mit Kessy von den Berliner Bären:   43 P 
     Detlef Schuckar mit Clay von Grünauer Weg:   40 P 
     Sabine Gummelt mit Shary vom schwarzen Waran:   35 P 
     Dr. Beate Bünger mit Nakima vom Hessenstein:   5 P 
Nach einem sportlich fairen und harmonischen Wettkampftag endete diese 
Veranstaltung mit der Siegerehrung und unserem Landesgruppensieger Herrn 
Tolksdorf mit seinem Nato wurde von allen Beteiligten alles Gute für die Teilnahme 
an der Bundes - FH gewünscht. 
Bei der am 31.10. / 01.11.2015 veranstalteten Bundes-Fährtenhundemeisterschaft 
bei der OG-Veringenstadt in der Landesgruppe Württemberg konnte Herr Dietmar 
Tolksdorf mit seinem Nato vom Pfaffenbachtal am Samstag in der Fährte mit 85 Pkt. 
und am Sonntag mit 95 Pkt. bestehen und erreichte somit das Gesamtprädikat SG 
mit 180 Punkten und Platz 26. 
Robert Petersdorff 
LG Ausbildungswart 
 

 

LG-Rettungshundeseminar 
 
Am 11. und 12.12. fand das erste LG - Rettungshund - Seminar unter der Leitung 
von Gabriele Kottsieper in der OG Frohnau statt. Trotz des kurzfristig angekündigten 
und zudem in der Adventszeit liegenden Termins konnte die Beauftragte für 
Spezialhundeausbildung eine beachtliche Anzahl von Interessierten begrüßen. 
Gestartet wurde am Freitagnachmittag mit einem Theorieteil. Die gemischte Gruppe 
in der vom Anfänger bis zum erfahrenen Teilnehmer der Deutschen Meisterschaft die 
ganze Bandbreite an Erfahrung und Wissen vertreten war, erlebte einen 
interessanten einstieg und Querschnitt der Materie. 
In dem theoretischen Teil wurden die Entwicklung des Rettungshundesportes im SV, 
die verschiedenen Betätigungsfelder Fährte, Fläche und Trümmer an Hand der 
aktuellen Prüfungsordnung kurz vorgestellt. Unterschiede und Gemeinsamkeiten 
zwischen Sport und Einsatz wurden im Rahmen eines regen Austauschs aller 
Teilnehmer lebhaft erörtert. 
Für alle Anwesenden war ein angenehmer, bereichernder Austausch möglich, ohne 
sich in Detaildiskussionen zu verlieren. 
Am zweiten Seminartag folgten gut 20 Rettungshundinteressierte der Einladung. Auf 
Basis der zuvor erhobenen Interessenlage und Fragestellungen wurde der Praxisteil 
gestaltet. Nach einer kurzen Begrüßung, Zusammenfassung des Vortages und 
Vorstellung des geplanten Ablaufs ging es nach draußen in die zum Glück trockene 
Kälte. Gestartet wurde mit Führersuchen, bei denen das Hauptaugenmerk auf die 
Aktivität des Hundes gelegt wurde. Danach wurden verschiedene Möglichkeiten zur 
Ausbildung der Anzeige mittels „verblöden“, hier mit dem besonderen Schwerpunkt 
auf ein belästigungsfreies Anzeigen mit gutem Abstand. Für die Seminarteilnehmer, 
deren Hunde nur schwer Freude am Kontakt mit fremden Menschen hatten, wurde 
die Arbeit im Futterkreis vorgestellt. 
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Nach einer kurzen Stärkung zum Mittag ging es abschließend im Flächengelände 
weiter. Ein besonderes Highlight war die optimale Möglichkeit einer erfahrenen 
Einsatzhundeführerin bei der Lösung einer gestellten Aufgabe (drei betrunkene 
Jugendliche sind nach einer Party nicht nach Hause gekommen....) nicht nur 
zuzusehen, sondern auch ihre Erläuterungen zu der gewählten Taktik und Einteilung 
des Suchgebietes . DAS war wirklich für alle einmalig, so intensiv eingearbeitet zu 
werden. Das der eingesetzte Rettungshund die drei Personen problemlos gefunden 
hat, war dabei nur eine Randnotiz. 
Von dieser Trainingseinheit können sicher alle Teilnehmer noch lange profitieren, 
auch wenn man sich bewusst macht, dass diese Arbeit hinsichtlich Taktik eine 
Erfahrungssache ist, die man nur über lange Jahre und durch den Austausch mit 
Profis erreichen kann. 
 

 
 
Jeder Seminarteilnehmer hatte die Möglichkeit, eine dem Ausbildungsstand und 
Trainingsziel angepasste Suchübung in 
der Fläche zu absolvieren. Nach 
Einsetzen der Dunkelheit wurde dann 
im Bereich Unterordnung und 
Gewandtheit auf dem Übungsplatz 
weiter trainiert und Aufgabenstellungen 
gemeinsam besprochen. Festzustellen 
bleibt, dass es bei jedem der 
Teilnehmer unterschiedliche 
Fragestellungen gab. 
Besonders hervorheben kann man die 
harmonische Gruppe die stets mit voller Aufmerksamkeit das Geschehen verfolgte 
und die teilweise kontroversen aber in jedem Fall zielführenden Diskussionen 
zwischen allen Beteiligten. Auch wenn es im Endeffekt ein langer Tag war, so konnte 
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jeder Teilnehmer die gewünschten Inhalte behandeln und es konnte auf alle Fragen 
eingegangen werden. 
 

 
 
Besonderer Dank geht an Renate Eberts, die den Theorieteil um die notwendigen 
Praxisaspekte bereicherte und Sonja Schlamp für eine großartige Zusammenarbeit 
am zweiten Tag. Ebenfalls ein riesiges Dankeschön an die, die einfach immer da 
sind, Gabi Kottsieper senior und auch Karola Selig, die kurzfristig ein paar 
wundervolle Bilder machen konnte als Erinnerung an einen ereignisreichen Tag. 
 
Gabriele Kottsieper 
Rettungshundbeauftragte 
 

 
 

Aus den Ortsgruppen 

 
OG Berlin-Süd 
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Züchtertafel 

 

Zwinger: „vom Buntzelberg“ 

Michael Schubert, Lindenstr. 7a, 12526 Berlin, Tel.: 030 / 678 23 550,  
Funk: 0163/1768393, Fax: 030 / 678 23 551 
Email: micha@vombuntzelberg.de und Internet: www.vombuntzelberg.de 

 
Zwinger: „vom Falkenseer Stern“ 
Yvonne Steinborn-Bartsch, Hegelallee 3, 14612 Falkensee, Tel.:03322/1255001, Funk: 0177/5131370, 
Email: steinborn-bartsch.yvonne@arcor.de, Internet: www.vomfalkenseerstern.de 

 

Zwinger: „vom Frankengold” 
Frank Goldlust, Landsberger Str. 213, 12623 Berlin, Tel./Fax: 030 /566 90 17 

 

Zwinger: „von Honduras” 
Petra Schilinski, Dorfstraße 2, 15370 Petershagen, Tel./Fax: 033 439/162 52 o 0173/984 16 01, 
Email: Petra.Schilinski@gmx.de 

 

Zwinger: „vom Insulaner” 
Ingrid Kierszkowski, Eichhorster Weg 10, 13435 Berlin, Tel./Fax 030 /7918622 
Mobil: 0171/6559165 / 0171/6235191, Email: info@vominsulaner.de, http://www.vominsulaner.de 
 
Zwinger: „von Laurin“ 
Caroline Kramm, Hederichweg 20, 12487 Berlin, Tel.: 030/63905653, Funk: 0175/7171833, E-Mail: 
Caro.Kramm@gmx.de, Internet: www.von-laurin.de 

 

Zwinger: „Zuchtgemeinschaft Lübars” 
Jens Weigelt und Heide Gansen, Straße 494 Haus 53, 13469 Berlin, Tel.: 030/40508990, Fax 
030/40508999, Mobil:0172/4024055, www.sv-zuchtstaette-luebars.de 

 

Zwinger: „von der Malchower Aue” 
Andrea Wolff, Ribnitzer Str. 10, 13051 Berlin, Tel.: 030 /928 39 18, Fax: 030/96 06 35 16, 
Mobil: 01 79/498 63 16, E-Mail: andrea.wolff@superkabel.de, www.malchoweraue.de 

 

Zwinger: „von der Moritzburg” 
Heinz Richter, Hauptstraße 46, 14806 Mörz, Tel.: 03 38 43/403 94 

 

Zwinger: „von den Nieplitzwiesen“ 
Steffen Niedack, Neue Marktstr. 13, 14929 Treuenbrietzen, Tel. 033748/10151, Mobil: 0172/9445776, 
Email: joker0138@aol.com  
 

Zwinger: „vom Olwenhof” 
Gabriele Kottsieper, Olwenstr. 12, 13465 Berlin, Tel. 030 /40 63 24 19, Fax 030/40 63 24 09, 
Mobil: 01 72/391 97 42, Email: olwenhof@web.de 
 

Zwinger: „vom Priesteracker” 
Brunhild Weiß, Viktoriastr. 40, 16552 Mühlenbecker Land OT Schildow, Tel.: 03 30 56/227 46, 
Fax: 03 30 56/227 32, Funk: 0177/787 83 81, Email: brunhild.weiss@web.de 

 

Zwinger: „vom Ratsberg” 
Jürgen Fiebig, Lindenstr. 11, 17291 Prenzlau, Tel.: 0 39 84/50 16, Fax: 0 39 84/80 64 04 
Email: juergen@hundefiebig.de, Internet: www.hundefiebig.de 

 
 

mailto:steinborn-bartsch.yvonne@arcor.de
http://www.vominsulaner.de/
mailto:Caro.Kramm@gmx.de
http://www.hundefiebig.de/
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Zwinger: „vom schwarzen Waran” 
Sabine Gummelt, Buckower Chaussee 141, 12305 Berlin, Tel.: 030/742 51 33  
oder 01 77/270 01 60 Fax: 030/46 89 85 18, Email: s.gummelt@gmx.de, www.vom-schwarzen-waran.de  
 

Zwinger: „vom Tal der Quellen” 
Karin Pötzsch, Hauptstraße 49b, 14806 Mörz, Tel./Fax: 03 38 43/404 07,  
Mobil: 0172/956 99 44, Email: Karin-Poetzsch@web.de 

 
Zwinger: „op de Täppelberg“ 
Roland Focke, Feldstr. 18, 17309 Rollwitz, Tel. 03973/432580, Mobil: 0163/1314078, Email: 
roland.focke@web.de 
 
Zwinger: „von der Stadtwiese“ 
Roland Lohrke, Templiner Str. 46, 16278 Angermünde, Tel.: 03331/22998, Mobil: 0151/21431955, 
Internet: www.vonderstadtwiese.de 
 

Zwinger „vom Treuenbrietzener Land” 
Mirko Kadach, Leipziger Straße 46, 14929 Treuenbrietzen, Tel./Fax: 033748/10045; 0174/9969459, 
www.treuenbrietzener-Land.de 

 

Zwinger „vom Uckerstrom“ 
Hartmut Rosenthal, Prenzlauer Str. 35, 17291 Nordwestuckermark, Tel.: 039852/70006, Mobil: 
0171/7292947, E-Mail: rosenthalh@gmx.de, Homepage: www.schaeferhunde-
uckerstrom.jimdo.com  
 

Zwinger „von der Waldesruh” 
Frank Peter, Kantstraße 47, 15366 Hoppegarten, Tel.: 030/56700460 - Fax: 030/56700461, 
Internet: www.von-der-Waldesruh.de 
 

Zwinger: „vom Wolfsgift” 
Ines Haertel, Rietzer Weg 11, 14776 Brandenburg an der Havel, Mobil: 0174/9333847 
Email: senibrb@web.de, Internet: www.vom-wolfsgift.de 

 

Zwinger: „vom Wolkenstein” 
Gernot Wolkenstein, Charlottenstr. 60, 12683 Berlin, Tel.: 030 /545 52 97, Fax: 030/54 98 54 06, 
Mobil: 0174/9993388, Email: Zwinger@vom-Wolkenstein.de, Internet: www.wolkenstein.de 
 
Zwinger: „vom Zäschkenhof“ 
Eckhard Schulz, Atterwascher Str. 18, 03172 Schenkendöbern, Tel: 035692/440, Mobil: 0172/3711489, 
Email: zaeschkenhof@t-online.de  
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